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Sozialer Quartierspark der Generationen

Neues Rückgrat, wichtigstes Bindeglied sowie 
gestalterischer und funktionaler Identifikations-
raum des Stadtteils ist die neue zentrale Raum-
folge in Nord-Süd-Richtung. Der Stadtteilplatz 
als einladendes Entrée bildet dabei einen attrak-
tiven und lebendigen Handels- und Dienstleis-
tungsstandort mit Stadtbahnanschluss. Dieser 
identitätsstiftende Ort erhält durch die in Holz-
bauweise mit Dachbegrünung errichteten Ge-
bäude ein signifikantes Erscheinungsbild wel-
ches als zukunftsweisender Impuls den Auftakt 
für die Weiterentwicklung des Stadtteils Wald-
häuser Ost signalisiert. Ergänzt wird das Stadt-
teilzentrum im Norden durch einen ruhigeren, 
grün geprägten Quartierspark, welcher durch 
die angrenzenden Einrichtungen einen gene-
rationenübergreifenden, nachbarschaftlichen 
Charakter entwickelt und sowohl als zufälliger 
sozialer Begegnungsraum fungiert, als auch zur 
individuellen Aneignung motiviert. Im Süden be-
reichert das Bildungsforum das Zentrumsband, 
welches durch die dort lebenden Studierenden 
und die damit verbundenen Nutzungsanforde-
rungen wiederum eine eigene Atmosphäre er-
zeugt und durch eine nutzungsneutrale, robuste 
Gestaltung vielfältige Inanspruchnahmen för-
dert.
Behutsame, präzise gesetzte bauliche Ergän-
zungen formulieren neue, klar zugeordnete (öf-
fentliche / gemeinschaftliche / private) Freiräu-
me und entwickeln gleichzeitig die Identität der 
Waldstadt zu einem zukunftsfähigen sozialen 
Wohnstandort weiter. Dieser setzt sich aus drei 
Teilräumen mit individuellen Wohn- und Aufent-
haltsqualitäten zusammen, wobei sich alle drei 
Ensembles als integrierte Bestandteile der sozia-
len Stadt Waldhäuser Ost zu einer übergeordne-
ten Einheit mit verbindenden durchgrünten Frei-
räumen aus vorhandenem Baumbestand und 
neuen vielfältigen Freiraumangeboten formen: 
1) Zeilenstrukturen (überwiegend Reihenhäu-
ser) im Osten; 2) durch behutsame Ergänzung 
der Bestandsbauten neu gebildete Wohnräume 
mit nachbarschaftlichen Gemeinschaftsgärten/-
höfen im Westen; 3) ein markanter Saum ent-
lang des Rings aus bestehenden und neuen So-
litärbaukörpern.
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Phasierung

Phase2 
In der zweiten Entwicklungsstufe werden die mittelfristig zur Verfügung stehenden 
Areale baulich ergänzt. Freiräumlich soll der Ruhende Verkehr weiter entlang des Ber-
liner Rings konzentriert werden, wodurch die oberirdischen Stellplatzanlagen gemein-
sam mit den Anwohnern schrittweise zu Nachbarschaftsplätzen mit unterschiedlichen 
Nutzungsangeboten umgestaltet werden können.

Phase3
Der letzte Bauabschnitt zeigt eine langfristige Vision auf, bei der optional auch eigen-
tumsrechtlich und/oder baulich herausfordernde Flächen als Einzelprojekte schrittwei-
se nachverdichtet werden könnten.

Phase1
Im ersten Bauabschnitt wird das neue Stadtteilzentrum und der Park der Generationen 
sowie die weiteren Gebäude und Freiräume entlang der umgebauten Raumfolge in 
Nord-Süd-Richtung errichtet. Dieser prägende Eingriff verleiht dem Stadtteil ein neues, 
zukunftsweisendes Gesicht und veranschaulicht die Weiterentwicklung der sozialen 
Stadt Waldhäuser Ost zu einem interaktiven Gemeinschaftsquartier des 21. Jahrhun-
derts. Des Weiteren werden die auf Grund von Eigentumsverhältnissen, Handlungspri-
oritäten etc. schnell zur Verfügung stehenden Bereiche nachverdichtet. Der Bau von 
Quartiersgaragen beherbergt die notwendigen Stellplätze der Neubauten und schafft 
zusätzliche Angebote für den Ruhenden Verkehr der Bestandsbauten. Hierdurch können 
erste ebenerdige Stellplätze entfallen und im Rahmen von Aktionsprojekten zusammen 
mit den Bewohnern zunächst temporär umgenutzt werden: z.B. Urban Gardening mit 
Hochbeeten, Beachplatz in den Sommerferien, Pop-Up Room im Container usw.
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